
Erste Bank: Ein Sparbuch spendet einen Euro

14.12.2009

© 2012 Erste Group Bank AG
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■ Pro neuem Sparbuch fließt 1 Euro an die Caritas

■ Unterstützung für Mutter-Kind-Häuser

Ein Euro pro Sparbuch
Ab sofort wird jeder neue Sparer in der Erste Bank zum Helfer für die Caritas. Denn die Erste Bank spendet für 
jedes im Dezember eröffnete Sparbuch einen Euro für gemeinnützige Projekte der Caritas und hilft damit Menschen 
in Not. „Wir rechnen mit gut 10.000 neuen Sparbüchern im Dezember“, so Elisabeth Bleyleben-Koren, 
Generaldirektorin der Erste Bank Oesterreich.

Mutter-Kind-Häuser werden unterstützt
Mit der aktuellen Kooperation unterstützt die Erste Bank acht Mutter-Kind-Häuser der Caritas. Häusliche Gewalt, 
Schicksalsschläge und sich keine Wohnung leisten können sind oft die Auslöser für junge Mütter, sich an die 
Caritas zu wenden und in deren Mutter-Kind-Häusern Zuflucht zu suchen. Vor Ort werden die Mütter bei der Suche 
nach Arbeit oder Kinderbetreuungsplätzen unterstützt und zu rechtlichen, finanziellen und sozialen Fragen beraten. 
Die Einrichtung organisiert außerdem Ausflüge und Spielnachmittag für diese Kinder, um ihnen damit ein Stück 
Geborgenheit zu geben.

In Österreich leben rund 1 Million Menschen in Armut oder sind von Armut bedroht. Oft fehlt es am Nötigsten: Essen 
für die Familie, Geld für Miete, Heizung oder neue Schuhe für die Kinder. Die Caritas hilft mit unzähligen Projekten 
den betroffenen Menschen ganz konkret mit Dingen, die für viele im Alltag selbstverständlich sind. Etwa 40.000 
Menschen wenden sich jedes Jahr an die Caritas Sozialberatungsstellen, um Hilfe für sich oder ihre Familien zu 
suchen.
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